
 

Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0852/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 27.08.2019 

Bearbeiter: Jens Neumann AZ: 3/904-430 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist  öffentlich 

Gemeindevertretung Heist  öffentlich 

 

Genehmigung von Haushaltsüberschreitungen 
 
Sachverhalt: 
Die zu genehmigenden Haushaltsüberschreitungen belaufen sich gemäß Anlage mit 
Stand vom 27.08.2019 im Verwaltungshaushalt auf 13.550,10 €. Im Vermögens-
haushalt liegen keine Überschreitungen vor. 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung der Haushaltsüberschreitungen ist gewährleistet durch Minderausga-
ben bzw. Mehreinnahmen bei anderen Haushaltsstellen. 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die Haushaltsüberschreitungen im Verwaltungs-
haushalt mit 13.550,10 € zu genehmigen.   
 
 
 
__________________ 
Neumann 
 
Anlagen: 
Übersicht der Haushaltsüberschreitungen (Stand 27.08.2019)   
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EUR EUR EUR EUR EUR

1 2 3 4 5 6 7 8

Stand: 27.08.2019 Verwaltungshaushalt

Deckungskreis bauliche Unterhaltung 

(Bauhof / neues 

Umkleidegebäude)

3.000,00 10.773,80 7.773,80 0,00 7.773,80 Duschanlagen instandgesetzt; Rohrbruch 

Umkleidekabine; Beleuchtung auf LED 

umgestellt

77100.550000 Fahrzeughaltung Bauhof 12.000,00 17.776,30 5.776,30 0,00 5.776,30 Reparatur Iseki; Kraftstofflieferungen; 

Fahrzeugwartungen

Summe 15.000,00 28.550,10 13.550,10 0,00 13.550,10

13.550,10

Vermögenshaushalt

Summe 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00

noch zu genehmigen im Verwaltungshaushalt  =

 Im Vermögenshaushalt liegen keine Haushaltsüberschreitungen vor.

Haushaltsüberschreitungen der Gemeinde Heist

Bezeichnung der HaushaltsstelleHaushaltsstelle Begründung

noch zu 

genehmigen

noch zu genehmigen im Vermögenshaushalt  =

Soll nach dem 

Haushaltsplan 

(einschließl. 

Nachtrags-

haushalt) 

Anordnungssoll Mehrbetrag
davon bereits 

genehmigt
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0853/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Finanzen Datum: 27.08.2019 

Bearbeiter: Jens Neumann AZ: 3/904-430 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 16.09.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 30.09.2019 öffentlich 

 

Information über geringfügige Haushaltsüberschreitungen im 1. Halbjahr 
2019 
 
Sachverhalt: 
Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne 
des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 5.000 € 
nicht übersteigt. Die Zustimmung der Gemeindevertretung gilt in diesen Fällen als 
erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, der Gemeindevertretung mindestens halb-
jährlich über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben nach Satz 1 zu 
berichten. 
 
Die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen des 1. Halbjahres 2019 belaufen sich 
insgesamt auf 8.703,51 €. 
 
 
 
Finanzierung: 
Die Deckung der geringfügigen über- und außerplanmäßigen Ausgaben ist durch die 
Deckungsreserve (3.000 €) sowie Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei ande-
ren Haushaltsstellen gewährleistet.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Bericht des Bürgermeisters nach § 4 der Haushaltssatzung für das 1. Halbjahr 
2019 wird zur Kenntnis genommen.   
 
 
 
 
__________________ 
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Neumann 
 
Anlagen: 
Übersicht über die geringfügigen Haushaltsüberschreitungen im 1. Halbjahr 2019   
 
 
 



Haushaltsstelle Bezeichnung der Haushaltsstelle

Soll nach 

dem 

Haushalts-

plan 

Anordnungs-

soll
Mehrbetrag

davon 

bereits 

berichtet/ 

genehmigt

noch zu 

berichten
B e g r ü n d u n g

€ € € € €

1 2 3 4 5 6 7 8

Stand: 27.08.2019
00000.660000 Verfügungsmittel 500,00 508,80 8,80 0,00 8,80 Studienfahrt SHGT; Auslagen für Verpflegung 

Ersthelfer; Auslagen Europawahl 

21110.640000 Schülerunfallversicherung 6.100,00 6.515,40 415,40 0,00 415,40 gestiegene Schülerzahl sowie erhöhter 

Umlagebeitrag

28100.713000 Schulverbandsumlage 110.000,00 112.833,00 2.833,00 0,00 2.833,00 gestiegene Schulverbandsumlage und 

Veränderung der Schülerzahlen in den 

schulverbandsangehörigen Gemeinden

46400.500000 Gebäude- und Grundstücksunterhaltung 9.500,00 12.703,52 3.203,52 0,00 3.203,52 Baumschnitt- und Fällarbeiten im Bereich der DRK-

Kita sowie Waldkita; Erneuerung vernetzbare 

Rauchwarnmelder

75000.510000 Grundstücksunterhaltung Friedhof 10.000,00 11.014,88 1.014,88 0,00 1.014,88 Herrichtung Granitstufentreppe; Steckdosensäulen 

im Außenbereich

77100.560000 Dienst- und Schutzkleidung Bauhof 500,00 1.486,52 986,52 0,00 986,52 Arbeitsbekleidung für 3 Mitarbeiter

88000.932000 Grunderwerbskosten 0,00 241,39 241,39 0,00 241,39 Löschung Erbbaurecht aus Grundbuch für 

Grundstück "Rieprich"

8.703,51

Information des Bürgermeisters

für das 1. Halbjahr 2019 gemäß § 4 der Haushaltssatzung

Summe des Berichts gemäß § 4 der Haushaltssatzung

Der Bürgermeister ist ermächtigt, über- und außerplanmäßige Ausgaben im Sinne des § 82 Abs. 1 Gemeindeordnung zu leisten, wenn ihr Betrag im Einzelfall 5.000,-- € nicht übersteigt. Die 

Zustimmung gilt in diesen Fällen als erteilt. Der Bürgermeister ist verpflichtet, die Gemeindevertretung mindestens halbjährlich über die geleisteten über- und außerplanmäßigen Ausgaben zu 

informieren. 

Gemeinde Heist
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0846/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Soziales und Kultur Datum: 18.07.2019 

Bearbeiter: Gudrun Jabs AZ: 4/ 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

09.09.2019 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 16.09.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 30.09.2019 öffentlich 

 

Jahresrechnung 2018 DRK-Kindertagesstätte Heist 
 
Sachverhalt: 
 
Der DRK-Kreisverband Pinneberg hat die Jahresrechnung 2018 (Anlage) für die 
DRK-Kindertagesstätte Heist vorgelegt.  
 
Gesamteinnahmen in Höhe von 834.014,04 Euro stehen Gesamtausgaben in Höhe 
von 827.793,77 Euro gegenüber, so dass sich ein Guthaben in Höhe von 6.220,27        
Euro ergibt. Dieses Guthaben errechnet sich aus den Ergebnissen der Krippen- und 
der Elementargruppe.Der Zuschuss für das Jahr 2018 an die Kindertagesstätte be-
trug 363.169,73 Euro. 
 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
 
Die Einnahmen und Ausgaben entsprechen im Wesentlichen der Planung.  
 
Der zu buchende Mietwert betrug 48.800 Euro. Für die Gebäudeunterhaltung und 
Bewirtschaftungskosten sind der Gemeinde Kosten in Höhe von insgesamt 
25.381,12 Euro entstanden. 
 
Am 28.05.2018 haben die gemeindlichen Prüfer die Jahresrechnung 2018 geprüft. 
Bemängelt wurde, dass die Stromkosten teilweise auf ein falsches Konto gebucht 
wurden. Es wurde empfohlen die Jahresrechnung anzuerkennen und Entlastung zu 
erteilen.  
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Finanzierung: 
 
Das Guthaben von 6.220,27 Euro wurde bei der Abschlagszahlung zum 15.08.2019 
berücksichtigt.  
 
Die Gemeinde Heist hat Konnexitätsmittel vom Land für den Betrieb der Krippen-
gruppen in Höhe von 74.442,00 Euro erhalten. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
 
Kreiszuschuss Betriebskosten: 5.781,00 Euro (inkl. Nachzahlungen aus Vorjahren) 
Kreiszuschuss Sozialstaffel Elementarkinder:  43.878,00 Euro  
Kreiszuschuss Sozialstaffel Krippenkinder: 31.368,50,00 Euro  
Landeszuschuss Personalkosten Ü 3 : 46.332,74 Euro 
Landeszuschuss Personalkosten U 3 : 24.711,80 Euro   
 
Konnexitätsmittel: 74.442,00 Euro  
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales/ der Finanzausschuss/ die Gemein-
devertretung erkennt die Jahresrechnung 2018 für den DRK-Kindergarten an. Das 
Guthaben wurde bei der Abschlagszahlung zum 15.08.2019 berücksichtigt.    
 
 
 
 
 
 
__________________ 
    (Neumann) 
 
 
 
Anlagen: 
 
Jahresrechnung DRK-Kita Heist  
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BESCHLUSSAUSFERTIGUNG 
 
 

Beschlussorgan:  
Amtsausschuss Amt Geest 
und Marsch Südholstein 

Sitzung vom:  
07.05.2019 

Niederschrift zur Sitzung 
AMT-AA/010/2019 

Auszug: 
  
zu 10 
öffentlich 

Aufwandsentschädigung für Wahlhelfer; hier: Antrag der FWM 
Vorlage: 0114/2019/AMT/BV 

 
 

 
Az:   
Herr Lütje erläutert den Sachverhalt. Bei den Bundestags-, Landtags- 
und Europawahlen werden die Aufwandsentschädigungen für die 
Wahlhelfer aus dem Amtshaushalt beglichen und die Höhe obliegt der 
Entscheidung des Amtsausschusses. Für die 170 Wahlhelfer der 
Europawahl wird auf Amtsebene derzeit ein einheitliches 
Erfrischungsgeld in Höhe von 35 € gewährt. Bei der Europawahl erhält 
das Amt vom Bund eine Wahlkostenerstattung in Höhe von 35 € für 
Wahlvorsteher sowie 25 € für die übrigen Wahlhelfer. Herr Lütje spricht 
sich gegen eine Erhöhung aus, weil es bei einem Ehrenamt nicht um die 
Höhe einer finanziellen Entschädigung gehen sollte. Herr AD Jürgensen 
ergänzt, dass es immer schwieriger wird, ehrenamtliche Helfer zu finden. 
Die finanzielle Entschädigung sei nun mal ein Entscheidungskriterium. 
Er richtet die dringende Bitte an die Gemeinden, auch dort 50 € als 
Entschädigung festzulegen. 
 
 

 Beschluss: 
 
Der Amtsausschuss beschließt, ab der nächsten auf die Europawahl 
folgenden gemeindeübergreifenden Wahl (Bundestags-, Landtags- und 
Europawahl) das Erfrischungsgeld für die Wahlhelfer auf 50 € 
anzupassen. 
Gleichzeitig werden die Gemeindevertretungen der 
amtsangehörigen Gemeinden aufgefordert, einen Beschluss zu 
fassen, das Erfrischungsgeld für die Kommunalwahlen künftig 
einheitlich auf 50,00 € zu erhöhen. 
 
 

 mehrheitlich beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 84  Nein: 8  Enthaltung: 3  Befangen: 0   
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Gemeinde Heist 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 0849/2019/HE/BV 
 
 

Fachbereich: Bauen und Liegenschaften Datum: 09.09.2019 

Bearbeiter: Susann Podschus AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus 

Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales der 
Gemeinde Heist 

09.09.2019 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Heist 16.09.2019 öffentlich 

Gemeindevertretung Heist 30.09.2019 öffentlich 

 

Erweiterung Kindertagesstätte Heist 
 
Sachverhalt und Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Aufgrund des Beschlusses der Gemeindevertretung vom 26.03.2019 wurde in Zu-
sammenarbeit mit dem Architektenbüro W. Schulz und in Abstimmung mit den Nut-
zern und der Verwaltung ein Entwurf für die geplante Erweiterung der DRK Kinderta-
gesstätte erarbeitet.  
Neben der geplanten Erweiterung um 1 Krippengruppe, 1 Elementargruppe und 1 
Familiengruppe müssen vorbehaltlich der Abstimmung mit der Heimleitung des Krei-
ses Pinneberg zusätzliche Neben- und Sanitärräume geschaffen werden. Weiterhin 
ist eine Erweiterung der Küche sowie die Anpassung auf die heutigen hygienischen 
Anforderungen unumgänglich. 
Um innerhalb des Gebäudes für einen organisierten und strukturierten Ablauf zu sor-
gen, werden im Altbestand Umstrukturierungen vorgenommen. Damit soll die Mög-
lichkeit entstehen, die geplante Krippenerweiterung als Einheit zu belassen. Weiter-
hin wird, um die Bring- und Hohlsituation zu entzerren und lange Wege über die Flu-
re zu verhindern, ein zweiter Eingangsbereich geschaffen werden.  
 
 
 
Finanzierung: 
Haushaltsmittel in Höhe von 1.630.000 € sind im Haushalt 2020 bereit zu stellen. Die 
An- und Umbaukosten sind über eine Kreditfinanzierung abzudecken. 
 
 
Fördermittel durch Dritte: 
Von Seiten des Landes Schleswig-Holstein und des Kreises Pinneberg laufen derzeit 
2 Förderprogramme zur Neuschaffung von Betreuungsplätzen in Kindertagestätten. 
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Im Rahmen des Landesinvestitionsprogrammes werden Maßnahmen gefördert, die 
nach dem 01.07.2018 begonnen wurden und ein Mindestinvestitionsvolumen von 
10.000,00 € haben.  
Die Förderung beträgt Pro-Platz bei Um- und Ausbaumaßnahmen 15.000,00 €. Bei 
entsprechender Bewilligung könnte mit einer Fördersumme in Höhe von max. 
675.000,00 € gerechnet werde. 
Ein Antrag zur Förderung wurde eingereicht. Ein Bescheid liegt jedoch noch nicht 
vor. 
 
Im Rahmen der Kreiszuwendungen werden Um- und Ausbaumaßnahmen für die 
Schaffung von Betreuungsplätzen mit einer Pro-Platz-Förderung von max. 2.557,00 
€ gefördert. Berücksichtigt werden muss hierbei jedoch, dass kommunale Träger 
max. 35 % der anerkannten förderfähigen Kosten, max. jedoch den entsprechenden 
Pro-Platz-Zuschuss als Zuwendung erhalten. Bei entsprechender Bewilligung könnte 
mit einer Fördersumme in Höhe von max. 115.065,00 € gerechnet werden. 
Ein Antrag auf entsprechende Kreiszuwendungen wurde eingereicht. Ein Bescheid 
liegt jedoch noch nicht vor. 
 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Schule, Kultur und Soziales/ Der Finanzausschuss empfiehlt; Die 
Gemeindevertretung beschließt: 
 

1. Die Gemeindevertretung stimmt dem An- und Umbau entsprechend dem Ent-
wurf des Architektenbüro W. Schulz unter Berücksichtigung der Kostenschät-
zung zu. 

2. Haushaltsmittel für den geplanten An- und Umbau in Höhe von 1.630.000 € 
sind im Haushalt 2020 einzuplanen. 

 
 
 
 
 
 
__________________ 
Jürgen Neumann 
(Bürgermeister) 
 
 
 
Anlagen: 
➢ 1 Bedarfsplanung für Kinderbetreuungsplätze der Gemeinde Heist 
➢ 2 Erläuterungsbericht und Kostenschätzung 
➢ 3 Zeichnung/Schnitt 
➢ 4 Grundriss EG 
➢ 5 Ansicht Nord-West 
➢ 6 Ansicht Süd-Ost 
➢ 7 Dachdraufsicht  
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Bauvorhaben: Erweiterung der Kindertagesstätte  
in 25492 Heist, Birkenhorst 15 

 
Bauherr:  Gemeinde Heist 
   in 25492 Heist, Hauptstraße 53 
 
Architekt:  Architekturbüro W. Schulz, Inh. Architektin Ute Bargmann 
  Großer Sand 38, 25436 Uetersen 
 

 
Erläuterung 

auf der Basis der Vorplanung vom März 2018 
Vorentwurf I 

 
O.g. Kindertagesstätte wurde im Jahre 1995/1996 mit 3 Gruppenräumen errichtet.  
Das Gebäude wurde im Jahre 2000 um eine Gruppe erweitert. Des Weiteren 
wurde im Jahre 2004 ein Anbau errichtet, in dem sich der Bewegungsraum für die 
Kinder befindet. Im Jahre 2016 wurde ein weiterer Anbau errichtet und die 
Kindertagesstätte um eine Krippengruppe erweitert. 
 
Zusammenfassend verfügt die Kindertagesstätte derzeit über: 
2 Krippengruppen      20 Kinder 
3 Elementargruppen     60 Kinder 
1 Rückzugsraum 
2 Personal WC`s 
1 Behinderten WC___________________________________ 
insgesamt       80 Kinder 
 
Es sind insgesamt 17 Mitarbeiter beschäftigt. 
 
 
Die Gemeinde Heist beabsichtigt die Kindertagesstätte zu erweitern, um den 
Bedarf an Krippenplätzen und Elementarplätzen abzudecken. 
 
Es ist eine Erweiterung geplant: 
1 Krippengruppe      10 Kinder 
1 Elementargruppe      20 Kinder 
1 Familiengruppe      15 Kinder 
Erweiterung insgesamt     45 Kinder 
 
 
Somit können nach der Erweiterung insgesamt 125  Kinder betreut werden. 
 
Die Zahl der Mitarbeiter würde sich auf 25 erhöhen. 
 
Bei einer Erweiterung um die vorgenannten Gruppen wird es erforderlich auch die 
Nebenräume zu erweitern. Vorbehaltlich der Rücksprache mit der Heimleitung des 
Kreises Pinneberg, schätzen wir den zusätzlichen Bedarf an Räumen wie folgt ein: 
 

- 2 – 
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- 2 - 
Für je 2 Gruppen ist ein Rückzugsraum (Gruppennebenraum) erforderlich. Derzeit 
ist nur ein Rückzugsraum vorhanden. Bei insgesamt 8 Gruppen werden somit 
3 zusätzliche Räume erforderlich. 
 
Bei 25 Mitarbeiten sind 5 WC`s erforderlich, es sind jedoch nur 2 Personal WC`s 
vorhanden. 
 
Für 125 Kinder muss zwingend die Küche erweitert werden und auch ein 
Vorratsraum geschaffen werden. Die vorhandene Küche kann erweitert werden, es 
muss dann jedoch ein neuer Personalraum geschaffen werden. Außerdem wurde 
die vorhandene Küche vom Gesundheitsamt bemängelt. Sie ist jetzt schon zu klein 
und die Holzschränke entsprechen nicht den heutigen hygienischen 
Anforderungen. 
 
Um einen langen Weg durch die Flure des Kindergartens zu vermeiden, sollte ein 
zusätzlicher Eingang geschaffen und innerhalb des Gebäudes umstrukturiert 
werden. 
 
Gemäß dem vorliegenden Vorentwurf I, ist geplant die Krippenerweiterung in den 
Altbau zu legen, um die Krippengruppen räumlich als Einheit zu belassen, mit dem 
vorhandenen Eingang. Die Krippengruppe ist geplant im Bereich der Gruppe 2 mit 
dem Büroraum. Somit müssen dann im Neubaubereich als Ersatz eine 
Elementargruppe, sowie ein Büroraum entstehen. 
 
zusätzlicher Raumbedarf Vorentwurf I insgesamt   = ca. 516 m² 
 
Das vorhandene Gebäude ist mit Vorsprüngen und Satteldächern erbaut werden. 
Aus architektonischer Sicht sollte der vorhandene Baustil aufgenommen werden, 
jedoch die Schneesackbildung verhindert werden. 
 

 
 
 
Grundsätzlich müssen die Eingangsbereiche, Zuwegungen und Stellplätze 
überplant werden. 

- 3 – 
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Alle Einzelheiten sind aus vorliegenden Plänen ersichtlich. 
 
Zugang 
Erweiterung  
Umbauter Raum  = ca. 3.100 m³ 
Nutzfläche  = ca. 516 m² 
 
 
 

   Kostenschätzung (Bruttokosten) 
     Reihenfolge der Kostengruppen nach DIN 276 

 
100 – Grundstück 

das Grundstück mit Bebauung ist vorhanden-    --  
 
 
200 – Herrichten und Erschließen 
 Da das Grundstück bereits bebaut ist,   
 ist auch die Erschließung bereits  
 vorhanden.         -- 
         
 
300 – Bauwerk - Baukonstruktion  

Erweiterung der Nutzfläche 
516 m ² x 1.560,00 €     =        ca.          805.000,00 €  

 
       geschätzt nach umbauten Raum 

ca. 3100 m³ x 260,00 €  = ca. 806.000,00 € 
 
Umbau der Gruppe 2 in eine Krippengruppe 
Umbaumaßnahme Waschraum,  
Einrichten eines Schlafraumes im 
vorhandenen Büro, Herstellen und Schließen  
von Durchbrüchen, Abbruch einer Wand, 
Bodenbelag, usw. 
geschätzt      =       ca.            20.000,00 € 
 
Zugang zum Neubau aus dem Altbaubereich, 
Abbruch einer Wand, Küchenänderung 
geschätzt      =      ca.             20.000,00 € 
 

 
300 – Bauwerk–Baukonstruktion insgesamt  geschätzt = ca.       845.000,00 € 
 
 
400 – Bauwerk – Technische Anlagen 

Nutzfläche 
516 m ² x 440,00 €     =        ca.        227.000,00 €  

 
- 3 - 
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       geschätzt nach umbauten Raum 

ca. 3100 m³ x 74,00 €  = ca. 229.000,00 € 
 
Umbau der Gruppe 2 in eine Krippengruppe 
Umbaumaßnahme Waschraum,  
Einrichten eines Schlafraumes im 
geschätzt      =       ca.               5.000,00 € 
 
Küchenänderung, Lüftung 
geschätzt      =      ca.              10.000,00 € 
 

 
400 – Bauwerk–Technische Anlagen insgesamt              = ca.       242.000,00 € 
 
 
500 – Außenanlagen 
 
         Geländeflächen 
          Herrichten der Außenanlage, 
          Pflanz- und Rasenflächen 
          Neue Zuwegung zum Eingang  
         Terrassen vor den Gruppenräumen 
         Abwasser- und Versorgungsanlagen 
         geschätzt ca. 8 % von 1.087.000,00 €          = ca.      87.000,00 € 
 
 

Einbauten in die Außenanlage 
         je Gruppe ein Außenspielgerät 
         geschätzt = ca.      20.000,00 €  
  
 
500 – Außenanlage insgesamt     geschätzt = ca.  107.000,00 € 
 
 
600 – Allgemeine Ausstattungen 
 
          Beschriftung, Schilder, Handtrockner   geschätzt = ca.      2.000,00 € 
 
          Gardinen, Sonnenschutz und Wäsche   geschätzt = ca.     23.000,00 € 
 
          Einrichtung von 3 Gruppenräumen 
          je Gruppenraum 15.000,00 €    geschätzt = ca.    45.000,00 € 
 
           Erneuerung der Kücheneinrichtung 
           Es wird vorerst von einer Verteilerküche 
           ausgegangen 
           geschätzt            = ca.     50.000,00 € 
 

- 4 - 
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Wenn jedoch im Kindergarten künftig selbst gekocht  
werden soll, müssen andere Vorschriften eingehalten  
werden, z. B. Kühlraum, Wrasenabzug, Fettabscheider.  
Dann schätzen wir die Kosten auf ca. 100.000 €. 
Es wird dann auch zusätzliches Küchenpersonal erforderlich. 
 
 
600 – Allgemeine Ausstattung insgesamt    geschätzt = ca.   120.000,00 € 

 
 
 
700 – Baunebenkosten 
 
 730 – Architekten- und Ingenieurkosten 
 
 731 – Gebäude     geschätzt = ca.    145.000,00 € 
 
732 – Freianlagen     geschätzt = ca.      20.000,00 € 
 
 735 – Tragwerksplanung    geschätzt = ca.     55.000,00 € 
 
 736 -  Haustechnik     geschätzt = ca.     60.000,00 € 
 
 730 -  Architekten- und Ingenieurleistungen geschätzt = ca.    280.000,00 € 
 
 
 770 – Allgemeine Baunebenkosten 
 
 774 -  Betriebskosten Bauzeit   geschätzt = ca.       5.000,00 € 
 
 779 – Allgemeine Baunebenkosten 
 Baugenehmigung, Prüfing. 

Baureinigung usw.    geschätzt = ca.      30.000,00 € 
 
 770 – Allgemeine Baunebenkosten  geschätzt = ca.      35.000,00 € 
 
 
700 – Baunebenkosten insgesamt  geschätzt = ca.  315.000,00 € 
 
 
 
 

Baukosten insgesamt     geschätzt = ca. 1.629.000,00 € 
 

Uetersen, den 17.08.2019     Der Architekt: 
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Schnitt A-A
Masstab 1:100

30° Dachneigung

DACHAUFBAU:
Dachpfannen
Dachlatten 4/6 cm
Konterlattung 2,5/4 cm
diffusionsoffene Folie
24 cm Sparren
mit Vollsparrendämmung (035)
D-Sperre
22 mm Sparschalung

FUSSBODENAUFBAU:
1 cm Belag
6 cm Estrich
10 cm Dämmung
Feuchtigkeitssperre
Stb.-Sohle
10 cm Perimeterdämmung

WANDAUFBAU:
11,5 cm Verblend
2 cm Luftschicht
16 cm Dämmung
17,5 cm Kalksandstein

OK Dachhaut

OK Sparren

UK Decke

OKFF EG

UK Sohle

UK Fund.

abgehängte Decke

Elementargruppe 4 Garderobe Flur

Bauvorhaben:

Bauherr:

Architekt:

Blatt Nr.: Datum:

Der Bauherr: Der Architekt:

Architekturbüro W. Schulz
Inh. Architektin Ute Bargmann
Gr. Sand 38, 25436 Uetersen
Zeichnung:
Schnitt A-A, VE 1                                    Masstab 1:10013.03.2018/Ba1

Erweiterung des Kindergartens
in 25492 Heist, Birkenhorst 15

Vorentwurf 1

Gemeinde Heist
Hauptstr. 53, 25492 Heist
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